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Siubernial - ^erlautbarunZkn.
Z. 1125. ( I ) Nr . 1^4. S t . G. V . C.

K u n d m a c h u n g
derVerkaufs- Versteigerung der di-cy imRent-
-bezirke ?in^uente gelegenen Domaincn-Ver-
kaufsobjecte. — I n Folg? hohen S t . G. V .
Hofcommissions-Verordnung voin 29. I n l y
l- I - , Zahl 7Z5, w:rd am i . October V . J . ,
in den gewöhnlichen Amtsstunden / bey dcm
k. k. Rentamte in I^iu^uenw^ Istrianer Krei-
ses, zum Verkaufe nn Wege der öffentlichen
Versteigerung, dcr -theils zum Bruderschafts-,
theils zum Kammeral-Fonde gehörigen, im
Bezirke ^mßuenle gelegenen Domaincn-Rea-
litäten geschritten werden, als: — 1.) Des
in der Gemeinde.V^r^oä^ gelegenen, 3^58«
benannten, und ^26 Quadrat- Klafter mes-
senden Wicftngrundcs, geschätzt auf Z I st.
40 kr. — 2.) Des in dle Eememde ^«n-
z;-aeni.ss und nn Orte (^iain» gelegenen Car-
ten.s, im Flacheninhalte von c)o Quadrat-
Klafter, geschätzt auf 91 st. — I . )Dcs unter
der Kirche ät. Vno liegenden, und c)6 l^uad.
.Kl . messenden Ackergrundcs, geschaht auf 7 fi.
--> Diese Realitäten wcrdcn einzelnweise,
so nie,sie die betreffenden Fonde besitzen ^lnd
genießen, oder zu besitzen und Zu gcnicßen
berechtiget gewesen waren, um die beygesetzten
Fiscalpreise cmsgcbotm, und dcm Meistbie-
tenden mit Vor l chalt der Eenchmlgung der
Fancrl. könlgl. E t , G- V . Hcf-Ccmwrssion
vberlasscn ^rcrdcn. — Niemand wird zur Ver-
weigerung zu^classen/ der nicht vorlausig dcn
zehmen Theü dcu D^scalprttscs cntwcdcr ln b^-
rcr Conv. Münze, oder :n öffentlichen, auf Me-
tal l-Mimze und auf den Ueberbrmgcr lauten-
den Staarspaftlercn nach ihrem cursmaßigcn
Werthe bei der Vcrsielgcrungs-Commiffivn er-
legt, oder eine auf diesen Betrag lautende,
vorläufig von der Commission geprüfte, und
als legal und zureichend befundene SichcrNel-
lungs-Urkunde beibrmgt. — Die erlegte Cau-
tion wird jedem Lmtanten mit Ausnahme des
Mnstbieters, nach beendigter Versteigerung

zurückgestellt, jcne des Mcistbictcrs dagegen
n'nd als rcrfal'en angesehen rrerdcn, falls er
sich zur Errichtung des dtcßfalligen Contractes
Nlchr herbeilassen wollte, cder wenn er die zu
bczahlen.de erste Rate in der fesl̂ esetzten Zeit
nicht berichtigte, bei pfiichnraßigcr Erfüllung
dieser Obliegenheiten abcr wlid i^m der erlege
te Betrag an dcr ersicn Kauffctlllmgs-Halfts
abgerechnet, oder die scnst geleistete Caution

' nicdcr erfolgt werden.— Wer für einen Dr i f -
ten einen Anbot machen w i l l , ist verbunden,
dle dies fallige Vollmacht seines' Ccmmitenten
der Verstcigcrungs-Commission vorlausig zu
übcrrcichen. — Der Mcisibieter hat die Hälfte
des Kaufschilln gs il'.ncrhalb ^ Wochen nach
crfolgtcr und ihm bekannt gemachter Bestatis
glng dcs Verkaufs-Actes und noch vor des
Ucbcraabe zu berichtigen, die andere Hälfte
abcr kann cr gcgen dcm, daß ?r sie auf der
erkauften, oder. auf einer andern, normal-
maßlgc Sicherheit gewahrenden Realität M
erster Priorität grundbüchllch versichert, mit
5 vom Hundert in Conventions-Münze vev-
zmsct, und d:e Zinsen-Gebühren in halbjähri-
gen VcrfalZs-Nalcn absütrt, in fünf gleichen
jahrllä-cn Natcn-Zahlungen abtragen, wenn
der Crsichungsprcis den Verrag von Zo t I ,
übersteigt, sonst aber wild die zweyte Kauft
schillings Hälfte binnen Jahresfrist vom Tage
dcr Ncbcrgabe gerechnet, gegen die ersterwähm
tcn Bcdmgmsse benötiget nerdcn müssen. —
3cp gleichen Anboten wird Dcmjcn'.gcn der
Vorzug gcgcbcn werden, der sich zur scglnchen
rter früheren Berichtigung des KüufschiMngs
herbeiläßt. — Tze übrigen Vcrkaufbbedmgi
nisse,. dcr Wcrthanschlag und dle nähere Bes
schrcibung dcr zu veräußernden Realitäten
können ron tcn Kauflustige,", bey dem k. k.
Rentamte m ^m^ut'Me cingeschen wcrden« —>
Von dcr kaiscrl. kömgl /Staats - Güter«
Veraußcrvngs - ^rovinzial - Crmnnssicn. °^-

Triest am 16. August 182^
Joseph Franz Eng î

k, k. Gubernial- und P»'as '̂'>>^ ^ >,
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Z. 1124- (3) Nr. iää. S t . M V .
K u n d m a c h u n g ^

der Verkaufs-Versteigerung mehrerer nn Be-
zirke ?isi«0 und im Rentbezirke ^lonwna ge-
legenen Domainen-Verkaufsobjecte. — I n
Folge hoher Hofkammer Prasidial-Erlassesvom
14. July l. I . , Nr. 4911, wird am 28. Sep-
tember d. I . in den gewöhnlichen Amtsstunden,
bey dem k. k. Wald- und Rentamte m Mon-
Wn3, Istrianer Kreises, zum Verkaufe im We-
ge der öffentlichen Versteigerung der zum Reli-
gions-Fonde gehörigen, in der Gemeinde (-^l-
ligiiÄli», Bezirk?l5>llo, Rentbezirk Hlonlona
gelegenen Domainen-Vcrkaufsobjecte, gejchrit-
ten werden, als: 1 ) emes verfallenen Hauses,
im Flächeninhalte von 9 Quadrat-Klafter, ge-
schätzt auf 33 st. 2)4 kr.; — 2,) des ?58q!i.i-
iiQovcx benannten, 1 Joch, 77I Quad.-Klaf-
ter messenden Rebengrundes, geschätzt auf 55 st.
Hg kr.; — Z.) des ^st l^uv ixa benannten,
99Z Quadrat-Klafter messenden Rebcngrun-
des, geschätzt auf 65 st. 17 2^4 kr.; — 4.) des,
I?ol1'lu5Lrat benannten, 128 2uadrat-Klafcer
messenden Rebengrundes, geschätzt auf /̂  st.
l ^ k r . ; —. 5.) des ?u<iäi,,8c!r2«. benantlten,
und 33 Quadrat - Klafter messenden Reben>
grundes, qeschayt auf 2 st. 16 kr.; — 6.) des
poä^nlsl benannten, und 140z, Quad.^Klaf-
ter messenden Rebengrundes, geschätzt auf 19 st.
2 ^ kr.; — 7.) des ^uunixxa ill Vajda be-
nannten, und5 l6 Quadrat^Klafter messenden
Rebengrundes, geschaht auf 4 fi. i 3 kr<; —
3.) einer »vam» 8. <3i'iV2ni benannten vune^-
Fiz ci» t6l-l-« zur Bepstanzung des Grünzeugs,
im Flächeninhalte von 16 Quadrat-Klafter,
geschätzt auf Ass. 48 kr.; — 9.) einer in «lc-'x
oH clLAüQ liegenden v^ne^ i^ c!i l,ei-ra, zur
Bepstanznnq des Grünzeugs, im Flächeninhalt
te von Z5 Quadrat-Klafter, geschätzt aufl5st.
^5k r . ; — 10.) des im One ?<>!« H l^^n- i
zwischen deli Grundstücken des Giorgio St ro l
und Matteo Poldrugovaz gelegenen bepsianz-
tcn Grundstückes, geschätzt auf 17 st. 53 kr.-?-
Diese Realitäten werden emzelnweisc, so w:e
ße der betreffende Fond besitzt und genießet,
oder zu besitzen und zu genießen berechtiget gc-
wesen ware, um den beigesetzten Fiscalpreis
ausgeboten und dem MeMictendcn «nit Vor-
behalt der Genehmigung dcr k. k. S t . G. V .
Hofcommisstsn überlassen werden. —Niemand
wird zur Versteigerung zugelassen, der nichs
vorlaufig den zehnten Thell des Fiscnlprcists
entweder in barer Conv. Münz?, oder in ösfent<
lichen, aufMetall-Münze und auf den Nebcr-
bringer lautenden Staatspapicrcn nach lhrem
cursmaßlgen Werthe bey der Versteigerungs-
Commisston erlegt, odcr euu auf diesen Betrag

lautende, vorläufig von der Commission ge-
prüfte, und als legal und zureichend beftmde-
N3 Sicherstellungs-Urkunde beybringt.— D;e
erlegte Caution wird jedem Licirantcn mit Aus-
nahme des Meistbleters nach beendigter Ver»
stelgerung zurückgestellt, jene des Meistbieters
dagegen wird als lyerfallen angesehen werden,
falls er sich zur Errichtung des dießfälligcn Con«
tractes mcht herbeilassen wollte, oder wenn er
die zu bezahlende erste Rate in der festgesetzten
Zeit nicht berichtigte, bey pflichtmaßiger Ev«
füllung dieser Obliegenheiten aber wn-d ibm
dcr erlegte Betrag an der ersten KaufschittmgK*
Hälfte abgerechnet, oder die sonst geleistete Cam
tion wieder erfolgt werden. — Wer für emen
Drttten einen Anbot machen w i l l , ist verbun-
den, die dießfällige Vollmacht seines Commi»
tenten der Verstelgerungs'Commission vorlau«
fig zu überreichen. — Der Meistbieter hat die
Hälfte des Kaufschlllings innerhalb H Wochen
nach erfolgter und ihm bekannt gemachter Be-
stätigung des Verkaufs-Actes und noch vor
der Uebergabe zu berichtigen, die andere Hälfte
aber kann er gcgm dem, 'daß er sie auf der
erkauften, oder auf einer andern normalmäßi-
ge Sicherhett gewahrenden Realität in erster
Priorttät grundbüchlick versichert, mtt 5 vom
Hundert in Conventions-Münze verzmset, und
die Zinsen-Gebühren m halbjährigen Verfalls^
Raten abführt, in fünf gleichen jährlichen Ra«
ten- Zahlungen abtragen, wcnn der ErstehungHs
preis den Betrag von 5o st. übersteigt, sonst
aber wird die zweyte Kaufschillingshälfte binnen
Iahi-esfrist vom Tage der Uebergabe gerechnet,
gegcn die ersterwähnten Nedingnisse berichric
get werden müssen. — Bey gleichen Anboten
wird Demjenigen der Vorzug gegeben werden,
der sich zur sogleichen oder früheren Berichti«
gung des Kcmfschillmgs herbeyläßt. — Dic
übrigen Verkaufsbedingnisse, der Werlhan-
schlag Ul̂ d die nähere Beschreibung dcr zu
veräußernden Realitäten können von den Kauf-
lustigen bey dem k. k. Rottanne in ^oinon»
cmgelehen werden. — Von dcr k. k. Staats«
Gütcr: Veräußerungs-Prov. Commission. —
Tnesi am 5. August 1629.

Joseph F r a n z E n g l e r t ,
f. k.Gubermal- und Präsidial-Eecrelä?.

UreisämtliOe Verlautbarungen.
Z. l i 6 Z . (2) N r . 960T

K u n d m a ch u n g.
I n Folge hoher Gubernial-Verordnung

vom 6. v. M . , Zahl 16920, wird hizy'ichlllch
der nn hiesigen Bürger-Spitalsgcbäude zxro
1629 vorzunehmenden ConservaNonöavbeitM/
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deren Gcsammtkostcn an Maurerarbeit und
Material, an Zimmermannsarbett und Ma-
terial, dann an Tlschler-, Schlossen, Speng-
ler-, Hafner-, Glaser- und Anstreicherarbeit
fich auf i65 fl. i i kr. belaufen, am 21. d . M .
Vormittags 10 Uhr eine Minumdo-Licitation
bey diesem k. k. Kreisamte abgehalten werden.
— Die Uebernahmslustigen mögen sich daher
bey dieser Versteigerung einfinden. — K. K.
Krelsamt Laibach am »2. September 1629.

Z . i i 6 3 . (2) Nr . 9727.
K u n d m « H u n g.

I n Folge hoher Gubermal - Verorbnung
vom 27. v. M . , ẑ  Z. 16972, wnd wegen
Beischdffung des von dem ylerortigcn Stadt-
Mag'strate ;m Jahre ,3Ho denöthlgendln Bau«
und Brennholzbedarfee am 23. d, M . , Vors
mittags Ja Uhr/ eme Dl«nucndo: ^citation
bei diesem Kretsamte E ta l l finden. »^ Wel-
ches mtt dem Bemerken zur Darnschhench-
mung der ^lkfctungslustlgen hiermll bekannt
gegeben nurd, daß der d'eßfallige Erfordernis
Auswegs, so w!e die Licttülwnsbedlnqnlffe tag-
llch in den gcwöhnllHen Amtsssunden hzeramts
eingesehen werden können. — K. K. Krns«
amt Lalbnch am l ^ . September ig^g .

I . 116/^ (2) Nr. 9972.
K u n d m a ch u n g.

Am 22. d. M . Septclnbcr Vormittags
10 Uhr wird bcy diesem k. k. Kreis am« in
Folge hoher Gubermal-Weisung vom 27. v.
M . , Zahl l y l g I , eme Minucndo-Versteige-
rung, hlnsichtlich der im Laufe dieses Jahres in
dem lmrortigen Pnesterhause vorzunehmenden
Eonstroationsarbeiten, in Maurer-, Zzmmer-
manns-, Tischler-, Schlosser-, Hafner-, Gla-
ser- und Klampfercrarbeit, dann in der Ma-
teriallen-Lieferung für beide erstere Arbeiten
bestehend, und welche zusammen M f ZI^, fi.
äo kr. veranschlagt sind, abgehalten werden.—
Die Uebernahmslustigen werden daher einge-
laden, an dtestr Versteigerung Theil zu nch-
m?n. ^ - K. K. Kreisamt Laibach am 12.
September 182c).

3^1167. (2°)
K u n d m a c h u n g .

Zur neuerlichen Verpachtung des Stadt
knbacher Waffer-Zulandungs- und Schwein?
waggesaäs auf drci nacheinander folgende Jah-
re, nämlich vom l . Norembtt 1829, lns Ende
Ollobcr 18 I2 , wnd m Folge hchcr Guber-
ni lj 5 Verordnung vom 20. Auaufi l. I . /
I c h ! 18366, am 26. d. ' M . / Vormittags
i>^ Uhr del dttsem k. k. Kreisamte d»e Ver-

steigerung, jedoch für jedes dcr oögedachtsn
Gefalle in ebgesondcrten Protocollcn abgehals
ten werden. — Dlesce wlrd zur Wlffenschaft
der Ucbetnohmslusizgen mil dcm Bemerken
bekannt gegeben, daß tue Llcustienebedzngni^«
laglich in den gewöhnlichen Vmlssil^nden, so«
wohl bel dieslm k. k. Krnsamte, als ouch btt
dem hieronlgen Stadtmagistrate eingesehen
werden können. — K. K. Krnsamt Lalbach
SM ẑ z. Stptember 1829.

Z. z«66. (2) N r . 9614«
V e r l"H u t b a r u n g.

D a dle Worspannsverpachtung in dlk
Marschfianon kaibach für das Miluarjahr
lLHa, mtt letzten October d< I . zu Ende gk?
het, so wlrd die dleßfallige weitere Versteige«
rung für das Milttärjahr zgZo am 25. SlpZ
tember, Vormittags 10 Uhr bei diesem Krels-
amte abgehalten werden, wozu dze Pachtln-
stlgen zu erscheinen hlemtt eingeladen werden.
K. K. Kreikamt La'.bach sm 12. September
ZL29.
^ ^ ^ « ^ « « ^ « » « « ^ ^

K u n d m a c h u n g .
Zur Beifchassung der im Militar?al)re

265o, in der Strafanstalt am Kastellberge
erforderlichen Materialien, als: — Baumöhl
für die Kirche 02 Pfund, Leinöhl zur Beleuch-
tung der Strafanstalt 229 Pfund, ordinäre
Unschltttkcrzcn ^00 Pfund, Pfundledcr für
Sohlen und Absätze 90 Pfund, kagerstroh sammt
Fuhrlohn l6o Ccntcn, Schmccr zum Schuh-
schnucrcn 90 Pfund, ordinäre Seife 84 Pfund,
grauen Nahczwirn 10 Pfund, Hanfgarn zum
SchusterdrHt 10 P fund , S ĉhusterpech 3
Pfund, n.Z pfundige Wachskerzen für die Kir^
cke 16 Pfund / Sagspane 26H Sacke,
Wachssiöckel für die Kirche 2 Stücke, ordi-
näre Wasserschaffer 2ä Stücke, große Sechteke
schaffer 2 Stücke, hölzerne Schöpffechtcr 6
Stücke/ crdene Schüssel 40 Stücke, hölzerne
Eßlöffel ä» Stücke, erdene Trinkkrüge io
Stücke, Schuhnagcl größere K000 Stücke,
Schuhnagel kleinere Z3,ooo Stücke, ordinä-
re Kehrbesen b?6 Stücke, WachholdcrMz
zum Rauchern 200 Büschcl, große hölzerne
Reife 10 Büschel, kleine hölzerne Reife 20 B m
schel, Schuhborsien 2/». Büschel, wird in Fol«
ge hoher Gubernial- Verordnung vom 27.
v. M . , Zahl !8,6Z/,, am 20. d. M . , Vor-
nlittags 10 Ukn- d:e Minucndo-Versteigerung
hicramts vr'sienomnicn werden, zu welcher die
i'icfcnmgslusiigen hiwnt eingeladen werden.

K. K. Kreisamt Laibach am 14, Sep-
tember 1629.
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Es wird hiemi't zur allgemeinen Kennt-
niß der Unternehmungslüsten gebracht, daß
bie Subarrendtrungs? Verhandlung zur B l -
cherstellung des Natural - und Mare^lalbedar«
fes für d« husiqe Garnison und Durchmär-
sche für das Milttarjahr i 3 3 o , den 2Z.
d. M . Vormittag 10 Uhr bn diesem Kr«e«
amte werbe vorgenommen werden. — D l t
tägliche Erforderniß besteht in 1162 Brod^
Portionen, 1Z9 Hafers Portwnen, 22 Heu-
Psrtwnen ä 8 Pfunds Lg Heu-Pornonen
» ,0 P f u n d , i5c> Streustroh-Portionen
5 3 P fund , 7 l^2^,5a Pfund ttnschlmker-
zen, Z j^ te l Pfund T a l g , dann mcrteljahrzg
1 .̂40 Bund B«tt?rftroh zu 20 Pfund, <nd-
l ich, monatlich in iZo Metzen Holzkohlen.—
Die Kontraclsbedlngnzffe zur Erzeugung dts
Commlß, Brodes, fo wve d;e übrige vorge«
schrlebene Dualttal der Naturalien und Ma-
^teriallen kännsn m den gewöhnlichen Amis«
Kunden, sowohl in der k. k. Verpfiegs-als
KlNsamtskanzley eingesehen, und bze nöthl-
gen Belehrungen eingeholt werden , nu?
wird noch bemerkt, daß: — ztens. Jene
Pachter, welche sich der aranschen Devosico,
rickn des Magazins bedien«« wollen^ für die
Mchlkammer , Hafer5 und Brodfrucht « De«
positorzen^ BaHstVbe,̂  Brsdkämmsc-nebst assen
Nackrequ»siten dem Aerarzo nnen jahrllchen
Zilis von iZa st«, nnd für d;e Heu-, Better-
VnB StrmstroH - Deposicorien gleichfalls «z«
nen jahrlichen Zms van 5o ss> — zusammen
180 st., zu entrichten haben. — Hlens.
Jedermann, welcher zur Verhandlung er-
scheint F hü t , nachdem sich dle Beköstigung
der jährlichen Verpßegung »m Weg? der
Wubarrendlrung hur m Lachach auf 36 bls
H9VQ0 st. erstreckt, em Vadmm vun 200« ß.
Derjenige aber, welcher dl? Gubarrendzrung
ersteht, eine Eautlon oon 36oc> si. , entweder
im Baren, oder m den oblgsn Werth erfül-
lenden Staats-Obligationen, oder in fidcnus-
sorzschen Instrumenten zu erlegen. Das
Vadzum wird nach der VerHandlung nur
von dem Ersteher m Conto der Caution,
welche nach Emhandlgung des Contracts zu
erlegen ;ft, rückvehalten; allen Uebrtgen aber
sogleich wieder rückgesteät werden. — Itens.
Dle Zahlung geschieht monatlich nach geosto,
gener Abrechnung und bng«brschter claHn-
maßig czestampelter, v.on dem subarrendator
zu verfaffender Quittung aus der Hauvtoer-
pstegs-M^azinskasse. — ̂ ,tens. Die Gubarren-
tzlrungs> Anträze werdm nzcht nur allein auf

ein ganzes Jahr , mit Ausnahme des Heues.,
welches nur bis Ende August i ZZo , subar«
rendlrt w i rd , sondern auch auf cm halbes
Jahr und drey Monate eingenommen, wenn
solche den Vorthcü d.s Aerars zusagen.
Endlich — glen's. Werden keme Nachtrags«
OFerte angenommen? und dle Vcrhandlung
m>t dem Schlag 52 Uhr ,m k. k. Kreisamt«
geschlossen. — K. K. Krelsamt Lalbach am
10, September 1829.

K u n d m a c h u n g .
Bey dem Umstand?, daß b»e«im oiflciellcn

Wege hcrabgclangte Kundmachung der lobl.
k. k. Zoll-Gefallen-Admuustratwn, ääo. 8«
August l. I . , Zahl 1009, die Abhaltung der
Verpachtungs-Licnatwn der Adelsberger Weg«
manth auf den i< September l. I . festsetzt,
hie in der Laibachcr Zeimng eingeschaltete
Kundmachung aber wahrscheinlich durch rinen
unterlaufenen Druckfehler, diese nämliche Lici--
tauon auf den 2. September bestimmt? wo-
durch das Erscheinen mehrerer Llcitanren bcp
der am i . d. wirklich abgehaltenen Versteige
rung vereitelt wurde, findet dieses k.k« Kreis-
amt dcs D-ienstcs^ eine zweyte Limitation au f
den 22. l. M . S e p t e m b e r V o r m i t t a g
9 U h r bey diesem Amte mtt dem Bemerken
auszuschreiben, daß bey dieser Licitation der
bereits angebotene Meistbot von Z.zZ) st. zum
Ausrufsprelse angenommen werden wird. —
K. K. Kreisamt Adelsberg ^m 2. Sept. 1629.

Kzavt- unv lanvrechtliche Verlautbarmlgen.

Z. 1107. (2) N r . 5906.
Von dem k. k. S tadt -und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Franz Penzn, als gesetzlichen
Vertreter seiner minderjährigen Kmdcr, An-
ton und Mana Penza, als erklärten Erben
zur Erforschung der Schuldenlast nach dem
am 17. May l. I . , verstorbenen Forrunat
Kcrschbaum, die Tagsatzltng auf den 5. Dcto-
bcr 1629, Vormittags um Z Uhr vor dlö^in
?. k. Stadr- und Landrcchte bestimmet wor-
den, bey welcher alle Jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer ,für ,einem Rechts-
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, sol-
che so gewiß anmelden und rechtsgeltend dar-
thun sotten, Mdn'gcns sie die Folgen des
§, 8Z4/ b° G. B , sich selbst zuzuschreiben hg-
ben werden/ , ^ > ,

Von dem k. k. S tad t -und Landrechte
in Kvain« Laibach den 1. September 1829.
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Glubernial - ^erlautbarunZen.

Z. i i 5 o . (2) N r . 19712^579.
C u r v e n d e

des k. k. i l l y r i s c h e n La n d e s - G u b e r -
.". 1 u m s zu Laz b a ch. —> Erneuerung dcs
Vtrbots / daß die emhemnschen, inner der
Zol l - Linie befindlichen Zuckerraffincrien kein
Zuckcrmchl, keinen gestoffencn und gemahle-
nen Zilcker verkaufen oder versenden dürfen.
— Den cmhenmschen, inner der Zoll-Lime
befindlichen Zuckerrafsinenen ist bereits ver-
boten, Zuckermchl, wte auch gestoss.'ncn, oder
gemahlenen Zucker zu verkaufen, oder zu
versenden. —- Da jedoch dieses Verbot nicht
allenthalben kund gemacht wurde, und nicht
gehöng beobachtet wlrd; so wnd m Folge
herabgelangter hoher Hvfkamme-r- Verordnung
vom 4. August l. I , Zahl 26610, dasselbe
m;t dem Beisätze zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß die Uebertretung dieses Ver-
bots nicht nur unter dlejnigen Uebertrenm-
gen gehöre, auf welche der Verlust der Zoll-
begünstlgung und der Raffinerie- Befugmß
gesetzt lst, sondern, daß auch rücksichtl.ch der
Menge des Zuckermehls, dann des gesiosse-
nen oder gemahlenen Zuckers, die unbefugt
verkauft oder versendet wurde, die Strafbe«
snmmungen, welche nach den bestehenden
Vorschriften für die mit diesem Artikel ver-
Hbten Zollübertrettmgen angeordnet sind, in
Anwendung zu kommen haben. — Laibach am
Z i . August 1829.

Joseph Cannllo Freyherr v. Schmidburg,
Landes-Gouverneur.
C l e m e n s Gra f v. B r a n d i s /

k. k. Gubcrmal - Räch«

Aemtliche H7erlantbaruMkn.
Z. i i 5 5 . (2)

K u n d m a ch u n g.
Vermög Eröffnung der k. k. ob der

ennsischen Staatsgüter - Administration vom
1. d. M . , Zahl 7ägä/ wurde mit hohem
Hofkammerdecrete vom 3. v. M . , Zahl 2Z9>,6.,
die definitive Besetzung der auf dec Religions-
Fondsherrschaft Spi tal in Erledigung gekom-
menen Dienststellen vor der Hand systirt.

Hiernach erhalt es von der in der Lan«
deszeitung unterm 26/ v. M . , z. Z. 1066/
eingerückten Concurs-^Ausschreibung um die
Nentmelstersstelle auf gedachter Herrschaft das
Abkommen.

z„ K. K. illynsche Domainen-Administra!
tion Laibach am o. September 162«.

Z ' i i52. (2) Nr . 9190, l̂ e 1629.
L l c i t a t i 0 ns - V e r l a u t b a r u n g .

Bei der k. k. illvnschen Provinzial-Staats-
Buchhaltung befindet sich ein bedeutender Vors
rath an alten unbrauchbaren Rechnungsbüchern
und sonstigen Acten, welche nur Bewilligung
des hochlöblichen k. k. General- Rechnungs-
D,rcctoriums im Licitatwnswege hmtangegs-
ben werden.

Die Bücher sind größten Thnls in ^al io,
und betragen un Gewichte Z6 Cent. 5oPfund,
die übrigen Acten bestehen aus alten Rechnun-
gen, Iournalsbogen und sonstigen beschriebe-
nen einzelnen Bögen, im Gewichte von 67 Cent.
O0 Pfund.

Die Versteigerung wird am 2^. Ssps
tember d. I . ^ Vormittag von 9 bis 12 Uhr,
und Nachmittags von Z bis 6 Uhr, und nö-
thigen Falls cmch den darauf folgenden Tag
in dem herzoglich Aucrsperg'schen Hofe,
Nr . 206, im Zweiten Stocke abgehalten, und
diese Papiere in halben oder ganzen Centen
gegen gleich bare Bezahlung hintangegeben
werden.

Laibach am 12. September 5629.

Vermischte H7krlautbarunUett.
Z. 1,23. (2) Nr . lo4K,

E d i c t «
Von tem Bcziltsgsliäte ter Staatsherrschaft

Adeisrklg wll0 dekannl gcmachi: Es sey auf An«
suchen ees Anlon Likon von Obelkofchana, die Re-
üstumiiung der tr l t icn Versteigerung der, dem
Kaspar ^uzet in Oberfofclancl gehörigen Realitä»
ten, als: der halbhude, suü Urt'. Nr . 7o5»D,
p?. t^a fi. ^5 t r ; scr Viertelbude, 5ub Urd.
Nr. 666, pr, 3ö6 st. 55 kr-: endlich der Sechstel«
hude, öub Ucb. Nr. 76» ^ 2 , pr. 2,6 ff. 20 kr.,
rregen des T^uldl lstcs pr. ^34 st. 44 kr. ĉ  5. c.,
im Ox?cuNon5weac derrll l iglt, und diese L«cita»
ticn auf den 12. October l. I . , in der Gerichts-
tanzleo mit tcm Anbanae festgesetzt worden, daß
in dem Falle, als besagte Realitäten bei dieser Ver«
steigerun^ um oder über Ven E chähungswerth nicbt
angebracht werden könnten, solche auch unter dem«
selben bintangegeben werten wurden.

Bezzlkigericht Adelsberg den ,2. August 1829.

E d i c t .
Von d<m Bezillsukrichle der Ctautsberrsckaft

Adelsdcrg n l ld hlemlt detannt gemacht: Cö sey
auf Ansuchen teö Eomuf l V . Plncherle, aus
Tr i ls t , n-egcn geicrdelttn '6,3 st. 55tr. sammt Ge-
richlrkosten/ dte execut'vc Blistkigtrunst, ter dem
Schuldner Ioftpb .^uzel senior, aus Vr iwl^oz^ana
gehörigen Fc>hrnisse, als: 2 Kroutbocunge,i, ge»
rzchtlich delhtucrt pr. l2 ss., eineS Blonvttreinteffels
pr. io ft., elnes großen KessNSpr. ^ f t . , eines to. pr.
b fi., eincS Nemnn ds. pr. 2 ft., ê ines do. p l . 1 ft.

(2>.Amts-Blatt Nr. 11Z. d. 19' September i229-)
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4c» kr., zweier Truhen aus hartem holze or. ,6 st.,
2 do. p l . »4ft., e'ner oo.pf. 5 ft., eines rolhenTerzeö
pr. »5 ' i . , einer Kuh pc. 2a ft., zweoer alten ^chwei-
pe a 3 st. pr. »6 ft., eines xotden Psecoes pr.5a st.,
zweier Ochlen vr. 9a ft., emes 4LemfasseS p l . »a ss.-
eines do. vr. 8^ . , eines do.pr. 7 ft., einer Trauben»
bobunq (Beden) ps. 14 ft., einer do. pr. 7 ft. und
7a Stück ^ckaafen ^ » ft. 40 kr. pr. »»6 ft. 4« t r . ,
dewllllget worden.

Zu i>t?sö,n Ende werden die Termine auf den
29. September, 12. und 26. October l. I . jedes«
mal Frühvon g dis ^2 lLhr »m Ölte Lritaf(Ic>5li2li<i
mi t dem Anhange festgesetzt, daß;n dem Fal le,
als die m die Ipecution gezogenen Fahrnij^e, roê
der beo der ersten noch zweoten Feilvierung um
oder über den S dähungswerlh an Mann gebracht
werden konnten, solche dsy dec dritten auch unr^c
demselben hllicangegeben lveroen würden^

Beulssqeri^c A^els.'cra den Zo. I u l o 162g.

Z, zil^ü. (2) ^N5l. I^r« 527.
E d i c t. ,

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sei .
fenbörg wico bekannt qemacht: l Is sey auf Rnsu^
chen des Machl Sinne von. Nlcdachec, gegen Io«
feph Kinkopf, resp^ctiv« d.ssen Huvennachfolger,
Johann schauer von Orerwarmbera,, in 0le Re>
ossamicung der unterm io> September »9l6 cinge»
lelteten < und vom lZleculionsführer siitlsten erecu»
iioen Velstelgecunq der, dem Qerzogthume Z'ottschee
dienstoaren, aus 270, ss. gerichlllch geschätzten >^i6
Nrbacsbuden sammt W^dn < und Wirthsbasluge,
banden, wegen aus dem Vergleiche, 660. ,7 .
Mao »3i,6, annoch schuldiczen gc> ft. c. 5. c.» ge«
wiNiget, un2 hiezu die Feilbierungslaqsatzungen
auf den, 28. September, 26. D^ober, uno 2Z.
November, jedesmal Bocmittügs von ft. bis 1.2
Udr in I^aca. Oberwarmderg ml l dem Anhange
festgesetzt worden,, daß, wenn erwähnte hudreaU»
tat weöer bei der ersten noch zweiten Feild«tungs>
tagsahung um-den Schayungswerth an Mann. ge«
bracht werden könnte, dieselbe bel der dcilten
Tagsayung auch unter dem Sckayungswertbe dem
Melstdierenden hintangegeoen werden würdc^

Es werden hiezu, die KüuMiedhaber zu er»
fchemen vorgeladen, und können ü!.'cia.cns die Ver«
sseigeruNHsbedmgnissi? untcr'den gcrrohn!icken Amts-
stunden in, eiesec Oenchtskanzley eingesehen irer-
den.

BeziMqsricht Veiscnberg am 2y. August 1829.

Z . l i 3 5 . (2) 2a Nr. 2026.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der f. s. Kammeral^ere.
schalt Lack, wico der U,;neg Demscher, M'.HH
Wer^anr. Ierno Pceutz. Valentin Kclfchaq, Pe.
ter Hcarmann, Luc)a Pogälschntq, Egit Pceood-
Ntg, Matthäus ^charaar/ Matthäus H^ l f re r ,
Anton Weder, M^rulcha Pceuy- Malchaus Po<
körn, Tbomas Gcoschl, sowie deren unbekannte
Geben, endlich dsn ebenfalls unbekannten Er^en
des Jacob L^y.nne, gewesenen Pfarrers zu Alten-
lack, hiemlt kund qem,icht: Os dabe Anton Rau«
nicher und Blaüus ftallan, in Dollenapaß, als
mi t dem Kaspar Trova, gemeinschaftliche Grsts^
her der Lucas Preuz'schen Hübe in Dsllenaoaß,

5ud Urb. Nr . 3g , das An/uchen u?n Verthei^
lung des Kaufschliiinqs von 3555 ft. L. W . ooer
5oo4 fi. 45 kr. D. W- und zu diesem Ende um
Anordnung einer Tags^ung aesteNt, ncrüder
Mlt diehgerichttichem Bescheide von deute die Vel»
theilungsiaqsahung auf oen 5. November d. I .
Vormntaqs um 9 Ubr in hiesiger Gerichtskanzley
anberaumt wuide. Da nun auf der versteigerten
hude A^nes Demschcr, mit der Klage, 6clq.. I ^ .
M a ^ , intab. 10. I u n y »9a6 pr- igo st. io kr.,
M iga WergcMt, m,t der Klage vom 3 i . ?)?a?.
int2b. 6. Juni? ,606 pr. 65 ss., Ierny Preuy, mit
der Kla^e vom ,Z., in.tab.20. May l8a3xr. I40 ss.,
Valentin Krtschao , nnt der ^laae vom 23. , inwl , .
6, M,'y l^o6 pr. î c» 6. i5 kr., Peter Sl?>rmann,
mir der Klaqe voni 28., in^ l ) . 6. May lßoä pr.
»25 ft, ,5 f r . , La^»a Pogacschni:;, mit der ^ ia^s
voin 26. > intad. 6. May iLo5 pr. 85 fi., Ogid
Pleooi)nig, nnt derKlaae, lic!a. 3 o , M a y , intab.
6. Juno ^6«ä pr. 42 ft. 3o kr., Matlhäus Schar«
g ' l , mit der Elaste vom 3o. M a y , inl^d. 5 I u n y
lüo6,pl. 170 si., Anton Moder, mir oer, KIaqe
vom 3o. M a o , in,^l). 6. Juno »6"6 pr. 3^7 ft.
2i kr., Mitufcha Prcuß, Mlt der Klage vom 7,,
ins^b. i i . Juno lÜoü pr. 127 ä.5a kr. , Matthäus
Pokocn, mU der l l^ge vom 7.,, ^ni^l>. i z . I u n y
i3«6 pr. ^67 ! l . 3o kr., Tdomas Gco,schl, mitdec
Klage, <1>W. ^ iütHl). 12. Juno iUo6 pr. 28 st.
54kr. , enollch yerc Jacob ^pame. mic dem Ll»
qu'tationv' ProtocoNe. 6c!u. 1., int»b. 7. July ,606
intadullrl iit> so hat dies.u Beziltogerichl, wtlchem
der Aufentyallsort uücr dieser Sa^gläuriqer> so
wie lürer Orven unvelannt i j t , uno da sie vielleicht
aus den k. k. Ocbiandcn abwesend seyn dürf ten,
auf deren Gefahr und Unkosten den Herrn v l .
Johann Oblak, hof< Und GerichcSadvocalen zu
Läluach, zum Curator aufgesteüt. mu welchem
diese KaufschlslingZverlheilung ordnungsmäßig aus»
a.cfül;r5 werden wi ro , desien sämmtllche odenge-
nannte Saygläu.dlqel uno ihre Glden mtt dem
Beosatze verttändlgr werden, daß sie aNent'alsK zu
rechter .^eit selbst «u erschemen, oder ihre Vehelfe
dem-aufa.estel1-ten Curator an Yanden zu geben,
oder sich selbst einen anoern Cursor zu bcüellen,
und olesem Gerichte namhaft zu michen, üder»
Haupt aNe in c iesem Gegenstände ei forderlichen
Tchlicte einzuleiten wissen mögcn, als im r r i t r i .
gen Falls sie sich die aus ihrer Gersaumniß ent>
sprlnacü^en nachtonigen Folgen selbst zuzuschrei"
ben hadcn werden.

Lack am 4- Auqust »3öa.

Z. i i26. (2) I . Nr . 2268.
E d i c t.

Vom B?;irksqeri4te der k. k. Staats-
herrschüfr Lack wird den Stephan Schrey,
und dcffen unbekannten Erben hiemtt kund
gemacht: Es habe nnder ihn Thomas Kan-
kcl, dze Klage auf Verjährt - und Erloschen-
erklaruna des auf seiner der Staatk-Herrschafr
Lack, 8uk U'bars-Nr. ^61/4, zinsbaren
Hübe, 5ud Haus-Nr. , 17, >n Srudernm,
zu Gunsten desselben haftenden Helrarhl^brlefs,
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äcla. 20. A p r i l ^ 7 6 ! , i n täku läw ^ . I u n y
179 ! , pr. goo N. Lw. , das »st 665 ft.
Deutscher W a h r u n g , bei diesem Gerichte ange-
bracht, und U!N richterliche HUfe gebeten.

D ies Gericht , welchem der Aufenthal t
des Oiephön Schrey und dessen Erben un«
bekannt u i , und da sie vielleicht aus den
k. k. Erblanden abwesend seyn dür f ten , hat
auf dessen Gefahr und Unkosten den Herrn
D r . Homann , H o f - u n d Gerichts - Adooca-
ten zu Laibach zu chrem Curator aufgestellt,
Mlt welchem diese Rechn'ache ordnungsmäßig
ausgeführt und entschieden werden w i r d , des-
sen Gcevhan Schrey und seme Erben mtt
dem Beisätze verständiget werden / daß sie a l -
lenfalls zu rechter Zelt selbst erscheinen, oder
«hre Behelfe dem aufgestellten Curator an
Handen zu geben, oder sich selbst einen an-
dern Curator zu bestallen und dilsem Gerich-
te namhaft zu machen / überhaupt alle m
diesem Gegenstände erforderlichen Bchrttte e>n-
zulellcn^ als nn wldrlgcn Falle sie sich d:e
aus dlescr Vcrsäumniß entspringenden nacb-
thiüigen Folgen selbst zuzuschreiben haben
werden.

Bezirks - Gericht Maatsherrschaft Lack
den I . September 1829.

Z. ! l 3 2 . (2)
E d i t t..

Von dem Bezirks, Gerichte der Herrschaft
Ponovltsch wlrd hlcmit bekannt gedacht: Es
wurde auf Anwchen des Herrn Johann Bapt.
Schwarz, Inhaber der Glasfabrik zu Sagor.
als EePonar des Ierny Schauscheg von Ren-
ke, in d;e erecutiye Fezlbntung der, der Eam-
mcralhcrrschaft Gallenberg, snb U rb .N rZ i c )
zinsbaren, in Prapretsche liegenden Ziä Kauf-

- rechtshube sammt Zugehör, wegen mil dem
Urtheile vom 16. September 1824 behaupte-
ten mehreren Possen sammt Zinsen u-nd Un-
kosten, unter gleichzeitiger Zustimmung d-er
Excculen, Andreas und Maria Jorte und ei-
li'ger Tabulargläublger gewiülget, und zu de-
ren Vornahme drei Tagsatzungen, auf den
25. d. M . , dann auf den 16. October und
6. November d.. I . , jederzeit Vormittags um
g Uhr in dleser Amiskanjlep mu dem Beisätze
bestimmt, daß, falls jene Realität bei der er«
sten oder zweiten Dcuation um oder über den
ce'ichtlichen Schatzungswcrth pr. 1^7 fi. /i0 kr.
pzcht angebracht werden konnte, sie bet der
traten auch unter dieser Summe hmtangeZ
g/den werden wücde.

Dle Kauftusilgen, welche dk gedachte Hu»

be sammt Zugchör vcrlausig in l^oco Prapret»
1che in Augenschein nehmen tonnen, werden
daher zur zahlreichen Erscheinung eingeladen,
denen eß ebm so frey sithl die Llcitationkbe-
dingnlsse und dle 'Schätzung in dieser Amts-
kanzley einzusehen.

Bez«sk,sl Gericht Ponovitsch sm g. Sep-
tember 182g.

Z. 1145. (2) N r . 16Z7.
E d i c t .

Vom Bezirks - Gerichte Gottscbee wird
dem unwlsscüd wo abwesenden Mathlas Nup-
pe, aus dim Dorfe Obermöftl, hlcmit erin^
nert: Es habe Joseph Mullo aus Triest,
unlcrm i3 . August l. I . , ^uncw Rechtfcrtl^
gutlg eines Verbotes sohimaer Zahlung
schuldiger ^,21 st. 25 kr. Convent. Münze',
wider ihn eme Klage angebracht, und um
richterliche Hllfe gebeten. Das Gericht hat
für lhn emsswcilcn in dkr Person dcs Herrn
Carl Ecdmnt, elncn Curator bestellt. Dem
Mathias Ruppe llegt es sonach oh, sich
nnt dem für ihn bestellten Herrn Curator
ms Einvernehmen zu setzen, und bei der am
H. November l. I . , Vormittag 30 Uhr vor
dlelcm Bcznks? Gerichte angeordneten Tag«
satzung entweder selbst, oder durch emen ge-
hörlg ausgewiesenen Bevollmächtigten zu er«
scheinen, als sonst die Klagssache mit dem
Herrn Curator nach Vorschnfl der G. O«
ausgetragen werden wlrd.

Bezn-ks-Gericht Gottschee den 26. Au«
gust 182g«

Z. ,1149. (2)

B e k a n n t ; n a ch u n g.
C's sind Pupillar-Gelder von beiläufig

2000 st., entweder in dicscr voKcn Summe,
oder auch in kleinern Betragen gegcn pragma-
tikalische Sicherheit auf mehrere Jahre frucht?
briligend anzulegen; worüber das hiesige Zei-
tuligs - Comptoir Aufklärung geben kann..

Laibach am ,0 . September 18^9.

3< iä5o. (2) ^
I n der Vorstadt Pollana, im Hause znl^

Const. N r . 7, zst zu cdrner Erde ein Lluar-
t i l r ln drel Zimmern, F>ücke, Epelkgerröl-
be, Keller und Holzlege txNkhcnd, auf kln
halbes oder gan^e Jahr , nämlich bis Georgi
cdcr Michael« f. I . , zu vergeben.

Das Nähere 's, «w nämlichen Hause beim
B sitzcr sllbsi zu erfragen.

Taibay am 14. Skptcwber 1829.
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Lotter ie-Anzeige,
Mit allerhöchster Bewilligung ist bei dem, k. k. privil. Großhandlungshause

H a m m e r 6c K a r l S i n W i e n ,

e i n e g r o ß e L o t t e r i e
eröffnet worden, deren Ziehung schon am

2», December dieses Jahres KsAtt hat,
und in welcher M , W s t Gelotreffer 8 W 5 W O fi- W . W . gewinnen.

D i s s e g r o ß e L o t t e r i e e n t h a l t 2 9 l 'eyr b e d e u t e n d e H a u p t t r e f f e r ,
nämlich: 2 Haupttreffer, die in k. k Echlesicn liegende Herrschaft

A j e c h o w i t z —- ^ s m o r o w t t j . . - oder bare 3 9 0 , 0 0 0 st.
1 delta daS in Böhmen llcqenee Gut ^ t rze s m i e r z —— 1 0 0 , 0 0 0 »
» delto die in der l. f. S t a d t Baden bei W l e n llegen»

den zwei Häuser N r . 7z und 72 . . . . 4 0 . 0 0 0 „
1 detto t i e in der Kreisstadt Ungarisch - hransch in M ä h -

ren liegenden zroci Häufer N r . » ü und 1 2 I ^ 2 0 . 0 0 0 , ,
1 d e t t s . i m baren Gelde . . . . . . . . . . ^ 1 2 , 0 0 0 „
A de t l o . . . . . . . . . . . . . . . . 1 ^ , 0 0 0 ^
1 d e l l o , . . . . . > 2 2 , 0 0 0 „
» t e r t o ° . . » 2 , 0 0 0 ,
1 dct t l ) , . . . . . . . . . . , , . . . 1 1 , 0 ^ 0 „
» de t to . . . , 1 0 , 0 0 0 »
» de t to . . . . 9 , 5 a a ^
» de t to . . . . . . . . . . . . . . . . f i , o o o „
U eet to 6 , 5 o a „
, t e t t o . 6 , 0 0 0 «
, d e l t a > . . . — — 7 , 5 « a „
^ de l t o 7 , 0 0 0 „
z de t to . 6 , 5 o o .,
1 det to . . . . . . . . . . . . . . . . < 6 0 0 0 „
z de t to 5 , 5 o o „

l de t to 5 , o o o „
serner 20 Treffer ä :ooa st 2 a , o o o „

2l> detto 2 5oo . . . . . . . . . . . . . . . . 1 0 , 0 0 0 ^
2a tetto ^ 25o . . . . . . . . . . . . . . . 5 , 0 0 0 „
20 delto ^ 2uo „ . . . . . , . ^ . a o o «

Zoo detts ^ ^oa „ . . . . . , . . » . . . , . , l o 000 „
»00 detlo 2 5<> „ >—— 5 0 0 0 y
10a detto 2 Zo „ . < « . . . . . . 3 , 0 0 0 „
I0I dclto !l 25 „ ^ 2 5 o n ^
Zoa detto ^ 2c, . . . . . . . . . . . . . . . . 2? 0 0 0 , ,
4c>a detto 2 i 5 „ . . . « . » . . . . . . . . 6 o o o „

^«00 detto ä 12 l^2 5 a a n o „
16000 Freyjose ^ 5 „ . , . . . . ' . . . . . . . . 7 5 , o o u „

2 0 ^ 0 0 0 G e l d t r e f f e r g e w i n n e n . . . . . . . . W W fi. 8 o 0 ^ 0 0 0
Gine auch nur ober^ächlibe Du-chstHt des so einfach verfaßten Cpielplanes wird dem- ver«

ehrlichen Pudlicum die Ueberzeugung oers^assen: daß diese Lotterie nicht nur z w e i g r o ß e Lot«
t e r i e n in sich fastet, sondern daß auch durch eine besonders zweckmäßige Vertbeilung des Gewinnst«
betraa?s von 603000 ä. 2ie Anzahl sehr beträchtlicher Treffer so groß ist, daß für den Mnsoielenden
hie Wahrscheinlichkeit mit der vechättmßmäßiq aerinqen Glnlage von 12 , j2 fi. W- W . oder 5 ft C. M .
einen sehr bedeutenden Ge vinnss zu machen außerordentlich gesteigert wird. — Da bei dieser Lotteri«
nock der besondere Vortheil geboten w i rd , daß jeder Aonebmer von 5 Losen l 80s gratis erhält, wel«
ches wie jedes andere I o s , auf all? Treffer mitspielt, und wenigstens 5 ss. gewinnt, und da sowohl
die Scala der Gewinnste, als die Größe der Beträqs alle bisher bestandenen Lotterien übertreffen, ss
läßt nH erwarten, daß oiese Lotterie von Seite des verehrten Publicums einen vorzüglichen Antheil ge»
winnen wird.

Lose und Spielpläns Und in 3ilbach bei F e r d . J o s e p h S c h m i d t am Conqreßplüye,
sllws hei oer ^ieduna oer Herrsbiften Zchön w a l d und P s t e r s w a l d e der 2te Häuptueffel mit
ft. >5s,osO gemacht wurde, zu haben-
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SlUbernial - ^erlautbarunZm
Z ' l l 7 l ° (1) ^ l ^ I ' . 2o5lg»

V e r l a u t b a r u n g ,
betreffend die L'cttanun der Kanzley-Rcqui-
stten-Lieferung für daß MUttarjahr iL3o. —
Ueber die Lieferung der im Mllttar? Jahre
i83o erforderlichen Schrctb > Malerlallen und
sonstigen Kanzlep lErfordernlffe für alle tn der
Provinziai« Haufttüadt Gratz btfindllchen poll»
tlschcn Iu jNz- uno Eammeral^ Behörden, mit
Ausnahme der k. k. Taback- und Glampelge-
falls-Aemter, dann für dle k. k. Krclbamler zu
Marburgs Elll l, Bluck und Iudenburg ^wcnn
das Resultat der Gubermal ^ m l a n o n günstz.«
ger als jcnes der krclsamlllchen ausfalll), wud
die öffencnche L'cttallon am ersten O c t o «
her d. I . , Vormlllags von zo bls z Uhr ,
im Rüthsz'aale des k. k. Gubernmms abgehal-
ten werden. — Jeder einzelne Artikel wnd be-
sonders ausgerufen, und die Beistellung des?
selben dem Mlndeüfordeinden üdcll^sskn wer-
den. "— Bel jenen Anlkeln, von welchen eln
Zrößerer B^taN vorhanden lst, weroen auch
Anbote auf thellweife Ltrferungen angenom-
men ; bel gleichen Prclbanboten wtro aber
Dcmj'emgen der Vorzug gegeben, der dle
Lieferung einer glößern Parlhie übermmmr.
— Alle Artikel muffen genau nach den del der
Llcltatwn vorgewiesenen Mustern, bn auch vor-
lausig der der k. k. Gubernl.al'Expidtt5' Dtrec«
lion besehen werden können, abgellcfcrt wcr?
den«. Es bleibt aber auch den klcnanten unbe-
nommen, eigene Muster mttzubnngen, und
cs nnrd im F^lle lyrcr Annehmdarkett darauf
Rücksicht genommen werden. — Der beUäu:
^g ganzjährig? Bedarf an samWll'.chen Kanz-
ley'Erfordernissen, welcher jedoch mcht vtr-
btirgt w i rd , fondern größer oder kleiner aus-
fallen kann, besieht mu Ausnahme der Arn-
k«l für tne k. k. Krclfamter zu Marburg, Cll-
l i , Brück und Iud^nburg, m Folgendem:
^4 6^20 Rlß Postp^pler; Zttß 5^20 Riß Kanz-
tey dello; 3?6 !Z.2oRlß Mltlelconccpt detto;
2 Rch Großconcrvt dnto; iZ R;ß Regal det-
t o ; i 8 l6^2o R ß M,dlan dclto^ Z2 »5)2Q
Rlß Pack dettoz ^ 2.20 Rlß Imvert^l deno;
2« i6)2a Rtß Fl;eß d.tro; 49 Rlß Eouvert
detto; 33 i ,^2 Pfund siegelwachs; iZZ l ^
Pf. wechen Spaga l ; 266 n/4 Pf, grauen det-
t o ; 25 Pf. Pack denu; 117 Pf. Bnnssreu 5
646 Pf. schwarzen ^l lcukwd z 6 i M Pfund
schwarz- und gklbge0,ehete Gelde; 21 Pfund
Zwirn; 1 3jZ2 Piund (Jummi elZsucum;
40 Y4 Pf. Naumöhi; 5t3 Pf. Rübköhl;
4 Pf. Krelde; 5 Pf. Badschwamm; 55?! Pf.

Wachskerzen; 660 Pf, gegossene Unlchlitt-
kerben; 424 Pfund schwarzgarnene deilo; g5o
Pfund geschmolzenes Umchlltt; zg la Glück
Blcpsnfte; i l 6 ä Stück RocbNlfle; 26 Stück
Zmrendüchsen; 26 Stück Gtreusandbüchsen;
5.4 Slüct Lmeale; 2 l i , l 5 o Glück Oblaten;
loo Glück Geldsacke;,b40 Maß T ln te ; ZZz
Buschen Rebschnüre; 2101 Buschen Fldcrktt-
le; 594 Ellen Wachblemwand. — Der Be-
darf für dle k. k. Krneämtcr zu Marbu rg ,
El l l l , Brück und Iu tenburg , für welche mit
den Mlndesifordcrnden nur unter der früher
bemnkten Bedmgung abgeschlossen w i r d , —
bestehet m Folgendem: gz Rch KanzleylPas
p,er; i z^ Riß Eoncevt detto; ^ Rlß Fließ
delto; 1 l0)2o Rlß Regal detto; 2 R'ß Mt«
dlan delto; 17 10^20 R'ß Pack detw; 36
Rltz Eouvert dcuo; 5,2O Rlß Imperzal delto;
36 Pfund SlegelwachS; 82 Pfund grauen
S p a M j 5 Pfund Z w l r n , 24 Pfund Bem,
streu; 160 Pfund schwarzen Streusand; ^^^
Glück Bteysitfte; ltzg Stück Rothsilfte; 6
GeückLmeale; 128,000 Oblaten; 90 Buschen
Rebschnüre; 402 Büschen Federkiele. — Die
Lleferungs-Nniernehwer weiden zu dteser ^ls
tltatlon mlt dem Beisatz? vorgeladen, daß der
Vertrag mlt den Erstihern für dle Dauer des
Mi l i tär-Jahres zß3a auf der SteLe durch
Unterfertlgung deß Acttanons-Piotocolles ab»
geschloffen, und für sie vcrbmdlzch werde, und
daß serners für die Zuhaltung des Vertrages
dle vorgeschriebene Caution zu erlegen sey.

Gray, den 3o- August 1629.

Z, i i 6 o . (1) «äNr. 147, S t . G . V . C .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs? Versteigerung einiger im Bezirk«
<^ i0 ci ' ls i r ia, Isirlaner Kreises/ gelegenen
Fonds-Realitäten«, — I n Folge hohen S t .
G .V . Hofcomtmssions- Decrets vom 29. July
l. I . , Zahl 712^7^6, wird an den unten bê
nannten Tagen, in den gewöhnlichen Amts^
stunden, bey dem k. k.. Rentamte in (^»po
ä'Izt.riÄ, Isiriancr Kreiscs/ zum Verkaufe im
Weg< der öffentlichen Versteigerung nachbe-
nannter, dem Bvuderschafts-Fonde gehörigen^
im Bezirke t^«po 6'I5«.riä gelegenen Tomap
nm- Realttaten, geschritten werden, als: " "
Am ^6. October 1629, der in den Gemeinden
Noino und ?N220!« liegenden Objecte, nam^
lich: — 2.) Des in dcr Gemeinde NoutV
und in ber Gegend (^nri.^56 gelegenen, von
der aufgehobenen Bruderschaft S. V. O^! 1 ^
sorw ĉ i Nonlo herrührenden, mit Reben
imd Oliven besehen, und 870 H/z Ouadrat-
Klafter messenden Ackergrundes/ geschätzt auf

(Z. Amts- Blatt Nr. izZ, d. 39. September 1S29.)
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Z7 st. 4o kr. — 2.) Des in der namllhen
Gemeinde un) in der ^andl-lä^ l).),)i>^^^^
liegenden, von dec nämlichen Bruderschaft
stammenden, mit 2 Okoendaumen beseycen,
und 726 Quadr.-Kl. messenden Ackergrundes,
geschätzt auf 6 ft. Zo kr. - I.) Des in der
nämlichen Gemnnde unQ :n der Gegend 6.>,.i.o
8t. ^ l iw l i io gelegenen, von eben derselben
Bruderschaft herruyrenden, nnc Gebell, dann
Z Kirsch- und eurem Aofel'oaume besehen, und
b56 t^2 Ouadr, K l . messenden Ackergrundes,
geschäht auf 1^. st. 3Z kr. — ^.) ^Oeö ln der
Gemeinde i^u^xoic; unö ln der ^onl.t-aäÄ )oc-
Co. ort l gelegenen, von dec aufgelösten Bru-
derschaft ^ . V. <il pl^2,Hlo herrührenden, luic
Neben un) vier Kirschbauinen besetzten Acker-
zrundes, im Flächeninhalte von 297 U2
Quadr. K l . messenden Ackergrundes, geschäyc
<uf 17 ft. 45 kr. — 5.) Des in der namll»
chen Gemeinde und in der Gegend >!Unäü ge-
legenen, vsn der nämlichen Bruderschaft sta n-
menden, mit Reben und Olwen' besenl^n, un)
464 Ouadr. K l . meffenden Ackergrundeä, g?̂
schätzt auf 2ofi . — 6.) Des in der nämlichen
Gemeinde und Gegend gelegenen, von eben
derselben Bruderschaft herrührenden, mir 9
Olwenbaumen besetzten, und 22Z Y2 Qaadc.Kl.
messenden Ackergrundes..̂  geschätzt auf i5 fl. ic> kr.
_^. -s.) Des in der nämlichen Gemeinde und
m der ^mni-aäl! (^üi-tii/.Ä gelegenen,' von eben
gedachter Bruderschaft stammendetl, und 462
Quadr. K l . me^enden öden Ackergrundes, ge-
schätzt auf /;ss. 25 kr. — 6.). Des ln der näm-
lichen Gemeinde und in der Gegend I"Hs«^i.2
liegenden, uon der nämlichen Bruderschaft her-
rührenden, m t Rehen, dann zwey ö l r n - , n-
nem Apfel- , einem Klrsch-uno einem Oliven-
baume besetzten, und 6ga I u a d r K i . messtn-
den Ackergrundes, geschätzt auf 27 fl. 2^kr.
— g.j Des in der nämlichen Gemeinde un)
m der nämlichen Gegend gelegenen, von
sben derselben Bruderschaft herrührenden,
mit zwey Olivenbamnm besetzten, und 22b
Quädr. K l . meß^nden öden Ackergrundes,
geschätzt auf 5 st. 20 kr. — lo.) Des in der
nämlichen Gömöinde und in der nämlichen Ge-
gend gelegenen, uon eben gchachter Bruder-
schaft stammenden, mit Oilven- u.'id zwey an-
dern Fruchtbaumen besctzreli, und g i ^ Quadr.
K l . messenden Ackergrundes, geschätzt auf 19 fi.
3o kr. — 11 ) Des in der nämlichen Gemein-
de, und m der ^ontrzäH Vsrucl i gelegenen,
von der namü hm Bruderschaft herrührenden,
mit Oliven besetzten, und g o 3 - M Quadr.Kl.
meOnden Ackergrundes ^ gekhayt auf 2^ st.
t « kr. — 12.) Des in der nämlichen Gemein-

1 de, snachst dem Z Dorfe ?uxxo!s gelegenen,
^ oru ü o^rtt benannten, von eben derselben
^ Bruderscha/ft stammenden, mlt .4Maulbeer- und

einem Apfelbaume besetzren, und 202 O.uadr.
K l . mesftnden Grundes, geschah auf Z i st.
ta k̂ '. — iä.) Des m der nämlichen Gemein-
de und in der ^oi^rH^« M.ii^'a gelegenen,
oon eben gedachter Bruderschaft herrührenden,
nur Mden und Oltuelr, dann zwey Aepfel-
und drey andern Fruchtbäumen besetzten, und
334 N/l Quadr. K l . messenden Ackergrundes,
geschätzt auf Z i fi. 40 kr. — i/^) Des in der
nämlichen Gemeinde und in der OonlraäH
(^nl^laviäX2 gelegenen, von der nämlichen
Bruderschaft stammenden, mit Reben und
Oi-.oen besetzten, und 976 2^4 Quadr. K l . mes-
senden Ackergrundes, geschätzt auf 5g fl. 55 kr.
— i5.) Des m der nämlichen Geznelnde und
im Dorfe ^u^^ala liegenden, von eben dev-
selben Bruderschaft herrührenden, und 25 i.iH
Q u a d r. K l . m esse nden (̂ ) rut^des, gc sch ätzt auf
zö ft. Z5 kr. — Äm 17. October 1629 ,
der in der Gemeinde (̂  )K^I>uona und ^uu^ -
NÄne liegenden Objecte/ nämlich: — 16.)
Des m der Gemeinde (^.»^u«i)llona und il̂ l dep
Gegend O^«I i gelegenen, von der aufgehobe-
nen Bruderschaft 6«., l^u»:no 6 O<nniHno cli
^u6^iniul iL hcrrüyrendrn, mit Reben besetze
ten, und ^5? Ouadr. K l . messeilden Acker?
-grundes, geschäht auf io fl. 10 kr. — 17.)
Des m der nämlichen Gemeinde und in der
(^lNrusl^ l ln^A liegenden, von der namllchm
Bruderschaft herrührenden, und 11,92 3^4
Quadr. K l . messenden Ackergrundes, geschätzt
auf 25 st. 5o kr. — ^8.) Des in der näm-
lichen Gemeinde und in der nämlichen Ge-
gend gelegenen, von derselben Bruderschaft
Herrührenden, und i055 Quadr. K l . messen-
dcn Ackergrundes, geschätzt auf i5 st. iä kr.
— ig.) Des in der nämlichen Gemeinde und
in der Gegend 1 !̂<>6iHQklL liegendem, von
eben gedachter Bruderschaft stammenden, mit 4
Ollvenbäumen beseyren, Und ioo3 UZ Ouadr.
K l . messenden öden Grundes, geschätzt auf i6,st.
20 kr. — 2o ) Des in der namUchen Gemein-
de und in der nämlichen Gegend gelegenen,
von der Bruderschaft herrührenden, m'it fünf
WelVenbaumen - besetzten Ackergrundes, im
Flächeninhalte von i5o^. Quadr. K l . , geschätzt
auf .67 st. i 5 kr. — 21.) Des in der näm-
lichen Gemeinde und m der Gegend Do^ro^»
gelegenen,, von eben derselben Bruderschaft
stammenden, und ein Joch, ^ 5 N2 2uadr.
K l . messenden odm Ackergrundes, geschätzt auf
42 st. 20 kr. — 22.) Dcs in der nämlichen
Gemeinde und in der ^onrr«liH /(.0222 gcle-
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Henen/ von eben gedachter Bruderschaft stam-
menden, nut Olwen besetzten, und i Joch,
1116 Quadr. K l . messenden öden Ackergrun-
des, geschätzt auf /3 ft. i 5 kr. — 2).) Des
m der nämlichen Gemeinde und in der ( ^ n -
ti-Icla (^l.,n22 gelegenen, von der lnnnlichen
Bruderschaft stammenden, mit Oliven besetzten,
und 20/j. l^2 Quadr. K l . mcßenden Grunocs,
geschätzt auf Z i ft. 10 kr. — 24,) Des ln der
Gemeinde l'Iu^n«!Qo und in der Gegend ( ^ -
ran» liegenden, von der aufgehobenen B ru -
derschaft sli 5 l . 6l.ct^no <1l I^un^tianc» ^ ' ^
rührenden, und 635 1)2 Quadr. K l . messen-
den öden Grundes, geschayt auf 27 fl. Zo kr.
— 2Z.) Des in der nämlichen Gemeinde und
i n der t^ulNr.i6<, ^ »liruv^ l lcg^ t^en, von der
nämlichen Bruderschaft stammenden, und 1)26
Quadr. K l . messenden Ackergrundes, geschätzt
auf 16st. 25kr. -— 26.) Des iẑ  der l^amlichm
Gemeinde und in der (^onu^a^ ^ r ^ a ltegen-
den, von eben derselben Bruderschaft herrüh-
renden, und 272 N2 Äuadr. K l . messenden
Ackergrundcs, geschabt auf Z ft. 5 kr.
27.) Des in der nämlichen Gemeinde und in
der (^ttnt.r^cl^ Vevci-x« gelegenen / von der auf?
gehobenen Bruderschaft 6t. ( ^ r ^ a <äl l?ül^-
nana herrührenden, und 1 Joch, 5o6 2^4
Quadr. K l . messenden AckcrgnmoeS, gcsch«ayt
auf2 i st. —23.) Des in der nämlichen Gemein-
de und in der Gegend ^^ei-inxxu gelegenen,
von der Bruderschaft herrührenden und 759
Quadr. K l . messenden öden Ackergrundes, ge-
schätzt auf 7 st. Zokr. — 29.) Des in der
nämlichen Gemeinde und in der 5«o^!iivH lie-
genden, von eben derselben Bruderschafts: Ge-
gend Herrührelchen, und I85 Quadr. K l . mes-
senden Ackergrundes, geschätzt auf 3 fi. 3.5 kr.
— Diese Realitäten werden einzelnwclse,
so wie sie der betreffende Fond besitzt und
genießt, oder zu besitzen und zu gcmeßen
berechtige- gewescck ware, um die beygesetzten
Fiscalpreise ausgeboten, und dem Meistbie-
tenden mit Vorbehalt der Genehmigung der
kaiser!, königl. S r . G. V . Hof-Commission
überlassen werden. — Niemand wird zur Ver-
steigerung zugelassen, der nicht vorlausig den
zehnten Then des Fiscalprmes entweder m ba-
rer Conv. Münze, oder m öffentlichen, auf Me- '
tal l-Münze und auf den Ucberdrmger lauten-
den Staatöpaplcrcn nach ihrem cu^smaßigen
Werth: bei der Verstelg.'rungs-2>n>nissl?n er̂
legt, oder eine auf diesen Be
vorläufig von der Comnussl.'n ^. . . . . . , ^, ^

als legal und zureichend befundene I i c k e r ^ l -
lungs-Urkunde beibringt. — D?e crlegteCaur
rion wird jedem ^citanttn mit'Ausnahme d?Z
Mechbiettrs^ nach beenbzgtzr Versteigerung

zurückgestellt, jene des Meistbictcrs dageqen
wird als verfallen angesehen werden, f a l l i e r
sich zur Errichtung des dleßfalligen Contractes
nicht Herdellassen wollte, oder wenn er die zu
bezahlende erste Rate m der festgesetzten Zeit
Nicht berichtigte, bei pfiichtmaßiger Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wird ihm der erleg-
te Betrag an der ersten Kaufschlllmgs-Hälfte
abgerechnet, oder dze sonst geleistete Caution
wieder erfolgt werden. —Wer für'einen Dr i t -
ten einen Anbot machen wi l l , ist verbunden,
die dießfallige Vollmacht seines Eommitemm
der Versteigerungs-Commission vorlaufig zu
überreichen. — Der Meistbieter hat die Hälfte
des Kaufschillings innerhalb 4 Wochen nach
erfolgter und ihm bekannt gemachter BestaN-
gung des Verkaufs-Actes und noch vor der
Uedergabe zu berichtigen, die andere Hälfte
aber kann er gegen dem, daß er sie auf dcr
erkauften, oder auf einer andern, normal-
maßlge Sicherheit gewahrenden Realität m
erster Priorität grundbüchlich versichert, mit
5 vom Hundert m Conventions-Münze ver-
zinset, und die Zinsen-Gebühren in halbjähri-
gen Verfatts-Raten abführt, in fünf gleichen
jährlichen Raten-Zahlungen abtragen, wenn
der Erstehungspreis den Beirag von 5o st.
übersteigt, sonst aber wird die zweyte Kauf-
schillingshalfte binnen Jahresfrist vom Tage
der Ucbergabe gerechnet, gegen die ersterwähn-
ten Bedingnisse berichtiget werden müssen. —
Bey gleichen Aliboten wird Demjenigen der
Vorzug gegeben werden, der sich zur sogleichen
oder früheren Berichtigung des Kaufschillmgs
herbeilaßt. — Dze übrigen Vcrkaufsbcdmg-
nisse, der Werthanschlag und die nähere Bb-.
schrcibung der zu veräußernden Realitäten
können von den Kaufiustigen bey dem k. k.
Rentamte in d ^ y tl'IiUrla eingesehen, so wie
auch die Realitäten sebst in Augenschein genom-
men werden. Von der kaiferl. komgl. Staats-
Güter - Vcräußerungs - Provinzial-Commisswn.

Triest am 20. August 1829.

Joseph F r a n z E n g l e r t ?
k. f. Gndcrnial- und Präsidial-Decrctar,

» tav t - mw lmwMchtliche Ueriautbarnngen.

Z. ziö6> (z) Nr . 572Z.
E d i c t .

D r n dem k. k. Stadt- rnd ,Landrcck:e in
K'.''« '̂. w!'d bi?mit bek^nk a'"'.^cht: Es sey
üde^ 5 der ^r ^.^r-', dc:

> .̂;N A i ^ r n , ,
:.^-, Tcm:cich

.-, ^a..!llnich Al.toz,,
v - ^ ' ^ / . Y Rosslch Andreas
und Ai'tcn^ Toma^ch ^ranzisca, Giacich
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Mathias, Sickich Johann, Giacich Melra An-
ton , Eorrich Anton, Tomaff,ch Johann, Eus-
mich Andreas, Peschle Iustlna, Marceglia
Franz, Dobrez Johann, Bernicich Johann,
Hlanuda Anron, Stangher Mathias, Melone
g:o Anton, Deskovlch Mathms, Percich, vu^o
Purgaiorlo, Andreas Giacich, Cuota Johann,
Cragnez Johann, Raiclck Joseph, 6« ^»e«.
2Z' August 1829, Nr . 5 /23 , in dle Ausfer-
tigung der Anwrnsationsedicte rücksichtltch

i t tns. Des von dem k., k. Kreisamte in
Adelsberg ausgestellten Intenmsscheincs, ääa.
18. Ncvember i6ag üb^r die an das k. k.Kreis-
amt Adelsdcrg bezahlten Requisitions-Darle-
hen, und zwar:
3ub Art. 433 Frau v.Thiery, Herrschafts-In-

habermn . . , , 1000 st.
« ?, ä^9 Varglln Anton, aus

Eastua « « . . 5o „
« ^ 44o Raiclch Joseph, aus

Castua. ,, . , . 5o „
,̂ „ 441 Pcrcich Johann, aus

Castua . . ° . 5o n
^ ,̂ 442 Rubessa Mathias, aus

Eastua . . ° , äQ,^
^ ^ 44 I Tomicich Anton Pa-

stochia, aus Castua . 5a?,
,̂ ,̂ 444 Tomicich Helena Pa-

stochia, aus Eastua . üo , ,
^ ,̂ 4ä5 Anton und Andreas

Jacich Rosszch . < ic>o „
^ „ 446 Anton Eatalinich . 100 „
^ „ 4^7 Johann Glacich Eicota 100,,

«. 448 Johann Sickich . . 5a „
.^ „ 449 Anton Jacich Melta üo,z
^ „ 45o Anton Cornch , . 5o „

" ^ 451 Helena Ivancich . 5o „
^ „ 452 Johann Cragnez von

Johann , . , . 5o,<
,z 4ZI Ar:dceas Percich, vu^o

Purgatorio . ° . 5o „

zusammen pr. igoo fi.
Banco«-Zettel.

2tens. Des von dem k. k. Krcisamte in
Adeloberg ausgestellten Interimsscheines, ääo.
8.December 1609, uder die an das k. k.Kreis-
amt in Adelsberg bezahlten Requisitions-Dar-
lehen, und zwar:
sub Art,, 492 Warceglia Franz, aus

Deprmaz . . . < 5o st«
^ ^ 49 I Glusttna Peschle ., 5o „
^ ^ 494 Dobrez Johann . 5o ,.
^ ,̂ 495B^rniclch do. . . 5a ,,
w « ^96 Hlanuda Anton . 5o ^
W « 497 Stanaher Mathias 5o „

zusammen pr, Zoo fi,
Banco-Zettel.

Ztens. Des von dem k. k. Kreisamte
Adelsberg ausgestellten Interimsschemes, 6clo.
23. November ^809, über die an das k, k.
Krelsamt in Adelsberg bezahlten Requisitions-
Darlehen, und zwar:
5ub Art« 471 CuSmich Andreas, zu

Volosca . . . 5o fl.
,, ,, 472 Tomafflch Franzisca,

Witwe zu Volosca . 5o „
^ ,, 4?2 Tomasstch Johann,

aus Volosca . . « 5o ^
55 „ 474 Giacich Mathias, aus

V o l o s c a . . . . 1 0 0 ,.

zusammen pr^ 2O0 st.
Banco-Zettel.

Endlich 4tens. Des von dem k. k. Kreis-
amte Adclsberg ausgestellten Interimsscheines,
6t1a. 8. December 1609, über die an das
k« k. Krelsamt in Adelsberg bezahlten Requi-
sitions-Darlehen, als:
»üb Art. 476 Gemeinde Moschiemz-

ze, als Classensteuer 20a fi.
„ ,̂ 479 Milogna Anton . . 5 0 ^ ,
zz „ 480 Descovlch Mathias . 5o ^

zusammen pr. Zoo ß.
Banco-Zettel, gewilliget worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf
gedachte vier, von dem k. k. Kreisamte zu Adels-
berg für an dasselbe in dem Jahre 1809 von
den obenerwähnten Gesuchstelkrn abgeführte
Zwangs-Darlehen ausgestellten Intenmsschei-
ne, aus was immer für einem Rechtsgrunde
Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe
binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drelTagen, vor diesem k. 5.
Stadt- und Landrechte so gew'.ß anzumelden
und anhangig zu machen, als widrigens auf
weiteres Anlangen der genannten Bittsteller
die obgedachten vier Interimsscheine nach Ver-
lauf dieser gesetzlichen Frist fur getödtet, kraft«
und wirkungslos erklärt werden würden.

Laibach am 1. September 1829.

Mrmtfchte NerlambarunZrn.
Z. ^87. (6)

Ein ganz nahe am politechnischen Insti-
tute in Wien wohnender Baubeamte, in des-
sen Familie abwechselnd deutsch/ französisch,
italienisch und slavisch gesprochen w-rd, wünscht
wohlgesittete Knaben solwer Familien, die im
nächsten Schuljahre sich der Techmk zu wid-
men gedenken, m Kost und Wohnung zu neh-
men.

Nahen Auskunft erhält man im hiesigen
Zeitungs-Comptoir.



/27

I. il^o. (i) Nr . 199^7'
K u n d tn a ch u n g

der Concursausschreibung zur Wiederbesetzung
der erledigten Dlstrictsarztenstclle zu Obervcl-
tach im Villacher Kretse. — Durch den am 8.
August d. I . erfolgten Tod des Oi-. Johann
Nep. Surgant,, ist -die DissrictsarztenstM zu
Obcrvellach im Villacher Kreise, mit welcher
ein Gehalt von jährlichen /^oo st. M . M . ver-
bunden ist,, ln Erledigung gekommen.

Dlefts wird mit der Erinnerung bekannt
gemacht, daß jene Aerzte, welche um dieses er-
ledlgte k. k. Districtsphysikat sich zu bewerben
gedenken, uttd sich dazu befähiget glauben,
ihre gehörig insiruirten Gesuche, in welchen
sich ncbst dem Doctorsdiplcme auch über das
Nationale, S tand , Alter, Sprachkenntnisse,
und bisher geleistete Ticnsie, so wze auch über
Moralität legal auszuweisen lst, bis 22. Octo-
ber l. I . bey dieser Landesstelle einzureichen
haben. — Vom k. k. illyr. kandesgudermum,
Laibach am 11. September 1829.

B e n e d i k t M a n s u e t v. F'radeneck,
k. k. Gubcrl^ial - Secretär.

Rreisämtliche MrlautbarnnIen.
Z. 1172. ( l ) N r . io i6S.

K u n d m a ch °5 n g.
Auk Veranlassung der k. k. ZOssgefauen--

Administration zu Gratz, 669. 12. Scpeem«
ber l. I . , Zahl 12042, w:rd d:e Verpachtung
der nachsich'-ndenAerarlall, Weg? undBrük«
kenmauth-G^fasle für das Mllttärjahr ,83o,
zum wuderholtcn M^le im Wcgz dkv öA'nt:
lichen Versteigerung vorgenommen werden,
und zwar: am 28. September Vormittags
dle Brückenmauth Zw'schenwassern, beim dor-
tigen Oberlichter; am 2q. September Vor:
wtttags die Krainburgk? Wege «nb Brüsken^
Mauthe; Nachmittags dle Wegmauth von
Neumarktl, im Ra^hhause ;u Krnnburg;
am Zo. September Vormittags in der Stadt
Kramburg und dort,gem Rathhause bze kra?-
nerlsche, und Nachmittags dle kärntnerische
W e g - und Brückenmauch von Oberkanker;
am 1. Dctcder Vormittags im W^gmauthamits
zu Fetssritz bei Pirkendorf, das dortlge Weg-
und Brückenmauth'Gefalle; sN I . October
Vormittags bei dcm Odernchter zu Saoa, das
Weg- und Brückenmauth-Gefall zu Sava
bei Aßling, endlzch am 3. October Vormir-
tags bkiM Oberrichtcr ln Würzen, das Weg-

und Brückenmauth, Gefall zu Würzen, w,z^ '
die Pachllustigen an den obbestlmmten Orten
und Tagen zu erscheinen enigeiaVen werten,
und wnd sich hlnsichtllch der Aukruffprezfe
auf dle gedruckte Zoüg'.fallen l 3dmin;ssranons-
Vcrlautbaruig vom 8. August d. I . , Nr .
l ooog , berufen. — K. K. Kreisamt Laibach
am z6° September 1829.

StaM - unV landrechtliche H^erlauthFrunMn,

Z. l i W . (1) Nr . Zg6i .
Von dcm k. k, Sladt.» und Lar.drechte

in Krain wnd ar.mit bekannt glMacht: Es
sey über das Gesuch des Johann Wctlch, in
dle AukfeNigung der Amorttfaticns-Echicte,
rücksichtllch des auf der, vom Johann Plesch?
kovitz an Herrn Anton v. Wledkrkehr ausge-l
siellten Echuldschtlnes, 660. 28. November
N'02 / pr. ioO0 ^. bkßrdlichtn Otundbuchs-
CeNlsicats, < ĉjo. Za. November 1602, ge-
»billiget worden.

Es hsben demnach 03? Jene, welche a^f
gedachte Urkunde aus was immer für emem
Rechlsgrunde Anwrüche machen zu können
vermeinen, selbe bannen dcr gesetzlichen Frzst
von einem Jahre, sechs Wochen und drei Ta-
gen, vor diesem k. k. Stadt- und kandrschte
so gewiß anzumelden «nd a^hanglg zu mochen,
als lm Widrigen auf wetteres Anlangen des
heutigen Btttsteliers/ die obgedachte Urkunds
nach Verlauf dlefer gesetzlichen Fnss für getobt
tet,. kraft? und wnlungßlsß erklält werdcn

^wirp.
Launch dcn 5. September ,8-2g.

^ernzzfOte- UerlantbarnttHezt.
Z. l i ^ . ( , ) - N r . 2aoö.

F e i l b i e t u n g s - G i i c t .
Bon dem t. k. Bezirksgerichte der Um^ebun«

g?n Laibacks wird hiemit dekannt gemactt: Es sey
auf Ansuchen des Iohcnn I o m n i q , väterlich Ni«
klî Z Iamnlg'schen llniverfalerben von ^triscbeli»
a'^sf.7',. i i die offel'.lÜci e erccutire sls'.tci.-tlniiz
e^r, ^-:n )? l rd und F l ^ r ' N^ utti^s.1 usck g:dc»
n. ; :n . '.'! ^ ^ N l l ^ n ! . ^ . zub (5^!?,-. Nr. 17. lic»

'̂> -̂ M . " ' ' -'. c / 'n-n ' ^ s -

. > ^ >' "-' ' - " " "̂ ' ""' ' " " " . ^a^ '
t,:̂ s> ^'.'n^ca, ^n z 2,',

tags von 9'cis 12 ltt'-. ^ ^o.c. dcr Realität ?u
Lt'aneschitsch mit t^m An^nge angeordnet, dag

(Z. Amts-Blatt Nr. ,t3. d. 19. September 1829.)
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disfe Hnbe, falls sie wsdsr be^ bsr ersten noch zwei.
ten Tagsatzung um den Vchähungswenh an Mann
tzsbracht werden ioNle, del der dritten Feildistung
auch unter demselben hintangegeden werden würde.

Sämmtliche Kauftustige und Tadularglaudi-
Zer werden hiszu zu erscheinen mit dem Bnsatze
eingeladen, daß die Licilatwnsbedinglnsse und die
Schäyung der fraglichen hude tägUch hieramtK
eingesehen werten können.

K. K. Beztttsgericht zu Laibach am 25. Au»
gust z.32g.

^., 1162. (z) N r . 22ZI.
E d i c t .

V o m Bezitkögerlchte der -k. f. StäatKherr-
scha-ft LaH wicd hiemit allqemein kund gemacht:
M a n Habs uvec Ansuchen oeS Joseph Müüer von
Srmcrn , die erecunve Feilvietung del dem Anton
Erdefchnig gehörigen, »m heü. Geist, Nr. 34 Ue«
genden/ gerichtlich auf 2 t i ft,, geschätzten '^3 Hu»

de. wsgen dem Joseph Mü l l e r , aus d e m ' V « »
gleiche- 660.24. Jänner 1829schuldigen 63 ft. 4Z kr.,
dann 642 ft. 52 lr. bewilligt, und hiezu drei Feil«
dietungstagfahungen auf den >2. Octoher, 12.
November und »4- December d. I . , jedesmal
Vormittags von ^ big ^2 Uhr in I^oco Yer Reali-
täc mit dem Beisahe anberaumt, dah, wenn die
zu versteigernde Realität weder bey der ersten nsch
zweyten Hersteigerung um oder über den Schätz,
werth un Mann gebracht werden könnte, selbe
beyder dritten auch unter demselben hintangeZeben
werden würde; wozu sämmtliche Tabulargläudiger^
so wie die Kauflustigen zu erscheinen mit dem Bey.
sahe eingeladen werden) daß die Beschreibung der
zu Versteigernden Realttät, so wie dr« Licitations«
bed,nftnisse täglich in diesiger Gsrichlskanzley ein»
gesehen wzrden löhnen.

Bezirksgericht der Staatsherrschaft Lack am
9. Seplcmder iä2Z.

Z. »i33. (2) E d i c t a l . V o r l a d u n g .

V s n der Bezirksobrigkeit Ponovitsch, im Laidacher Kreise, werden nachstehende R^krutnungs«
fiüchtlmge vorgelaoen, als:

s I Ursache Z
> T a u f . u n d Z u n a m e . G e b u r t s o r t ^ ^ r ^ Anmerkung.
" Z V o r l a d u n g ^

» Joseph Pcluwsq Cch.warule 26 Retrutirungsftüchlling i8o5
. 2 î ^anz Wesniiscbec « 04 detto iLaä

3 Anton hrattouscheg ^ Scbemnig »7 kctto i8o5
4 Johann ^ollestina TcpNtz 25̂  detto ^ i8aä
5 Johann Katser E t . Ulrich 5o LandlVehrsftüchtling »Loa

j
Vorstehende Individuen ba^en längstens binnen drei Monetten von heute an gerechnet, so gewiß

sich vor diese Bezilssodliqkeit persönlich zu stesien, und ihr unbefugtes AuSoieiden zu rechtsertlgkn, als
sie nach dem a. h. Ausrranderungsgtfttze behandelt werden wurden»

BeziNssbrigkeit Ponovitsch am :a . September 1L2Z.

Nitsrarische Anzeige»

I m hiesigen Zeitungs^ Comvtoir ist so eben wieder erschienen, und wosse von den ? . L.

Herren Pranumeranten gefäülgst in Empfang genommen werden:

Kotzcbue 's T h e a t e r , Z2. bis 93. BanVchen.

V o l l s t ä n d i g e s W o v te rbuch ^ e r deutschen S p r a c h e . Von Dr. Theos
dor Heinnus, I ten Bandss 7:«^ Heft z Pränmmratwn auf das'sie
Heft mit 2ä kr, E. M .

W a l t e r S c o r e , 85. bts yo. Band; »enthaltend: D a s schöne M a d c h e n
v o n P e r t h , I Bde., und E r z ä h l u n g e n eines G r o ß v a t e r s ,
3 Bande. -

^ Jussleich werden sämmtliche Herren Pranumeranten höflichst ersucht, welche noch
so vule ruckssändtge Bände von W a l t e r S c o t t m Cmpfimg zu nehmen haben, selbe
bawmogUW abholen lassen zu wollen. ^


